Wolfgang Mechsner

ist ein vielseitiger Musiker. Er ist nicht nur ein erfahrener Kammermusikpartner und Liedbegleiter

im klassischen Genre, sondern beschäftigt sich ebenfalls intensiv mit Jazzmusik. Hinzu

kommen Buchpublikationen aus seiner Feder im musikwissenschaftlichen und instrumentalpädagogischen

Bereich.

Geboren in Dortmund, absolvierte Mechsner sein Klavier- und Instrumentalpädagogikstudium

bei Prof. Gregor Weichert am Institut Münster der Nordwestdeutschen Musikakademie Detmold.

Hinzu kamen Studien in Hamburg bei Conrad Hansen. Nach zwei Jahren hauptamtlicher

Tätigkeit am Städtischen Konservatorium in Osnabrück trat er 1985 eine Stelle als Dozent

(künstlerisches und schulpraktisches Klavierspiel sowie Musiktheorie) an der Hochschule in

Vechta an. Dort wurde er 2008 zum apl. Professor ernannt. An der Hochschule für Musik der

Fachhochschule Musik ist Mechsner Lehrbeauftragter im Bereich Jazzklavier.

Neben seiner Lehrtätigkeit konzertiert Wolfgang Mechsner vor allem als Kammermusikpartner,

hin und wieder auch als Solist. Mit dem Saint-Clair Trio (Compact Disc Songs of Innocence)

gibt der Pianist Konzerte im In- und Ausland (1997 und 2002 in North Carolina, USA

und 2005 in Albanien beim Festival Allegretto). Als Pianist des Remarque-Trios (Klaviertrio)

ist Mechsner regelmäßiger Gast bei den Kammerkonzerten der Städtischen Bühnen in Osnabrück.

Mit dem Jazz-Klavierduo CrossoverPiano gab der Pianist Konzerte in Deutschland und in den

Niederlanden (2000 Übertragung eines Konzertes in Amsterdam im Concertsender Amsterdam).

2008 gründete Mechsner in Vechta das Jazz-Klaviertrio Unicombo.

Also Autor ist Wolfgang Mechsner hervorgetreten mit einer umfangreichen Biographie über

den Komponisten Wilhelm Petersen (Frankfurt 1996) und dem Lehrbuch Spielen und Begleiten

(Darmstadt 2002) über spontane Liedbegleitung und erste Schritte zum Jazzklavier, welches

mittlerweile in der dritten Auflage vorliegt.ADVANCE \x468 ADVANCE \x468 

